
InlelligellMt Ml Macher Zeilunz Rr.139.
(1578-1) Nr. 1232. ,

Aufforderung.
Vom s. k. Bezirksgerichte Egg wird

hicmit bctannt gemacht, daß Margarelha
Icrrtina von Prevoj^ Nr. 40 mit Hmtcr-
lassung einer lctztwilligcn Anuronung gc>
stotben ist, in welcher sie ihren Sohn
Franz Icrclina als Erben eingesetzt hat.
Da dcm Gerichte der Aufenthalt der Bar>
bara Slojie, Tochter dieser Erblasse!in
aus erster Ehe, unbekannt ift, so wird
dieselbe aufgefordert, sich

b i n n e n E i n e m J a h r e
von dem unten gesetzten Tage an kci dio
scm Gerichte so gewiß zn melden nnd
ihre Erbscrllärung anzubringen, widrigcni»
dieser Nachlaß bloS mit den sich mcldcn-
blll Eiden nod dcm für sie anfgeslcUtcn
Cnrator Johann Schwärzt abgehandelt
werden würde.

K. k Bezirksgericht Egg, am 1. Mai
1868. ^

(1507-1) ')tr. 1076.

Zweite exee. Feilbietung.
Mi t Bezna, auf das Edict vom 25lcn

April 1808, Z, 1^14, wi>d bekannt ge-
yelien, daß nachdem zur ersten ans den
2. Juni l . I . angeordneten cxccutiven Ncal-
fcilbietuugl,tcigslltzuug lein Nauflusliger er«
schienen isl, es bei der zweiten anf den

1. Juli l. I.
angeordneten Tagsatzung sein Verbleiben
habe.

K. f. Bezirksgericht Scisruberg, am
8. Juni 1868.

(1579—1) ^ - N86.

Ezecutive Feilbietung.
Vom k, k. Bezirksgerichte Egg wiid

hiemit kund gemacht: ^
Es s«i über Ansuchen des Heini Eduard

Pour von Laibach die executive Fcil lM'

> tung des Hciralhsgnles der Ursula Fia-.l-
tar aus Jauchen per 525 fl. ü. W., wel-
ches dieselbe aus der Erklärung <l<!u. 2tcn
Älai 1853 <t ^un'-rinlilduIlUu 2. Scp-
tcmbcr 1853 zu suchen hat, wegen schul-
diger 45 fl. 50 tr. s. N. dcwilligt und es
seien zn deren Vornahme drei Fcilbiclungs-
lagsatzungen, und zwar auf den

2 0. J u l i ,
19. Augus t und
19. S e p t e m b e r 1 8 0 8 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, hiergerichls
mit dem Beisätze angeordnet worden, daß
dicse Forderung nur bei der dritten Feil'
tiietnlig auch unter dcm Nennwerthe hintan-
gegeben wcldcn würde.

Die bezüglichen Urkunden und der be<
il>ffci>de Glnndbllchecj-lracl können hier»
gerichts eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 17ten
April 1868.

(1580-1 ) Nr. 1174.

Executive Feilbietung.
Vom t. t. Aczirtögerichtc Egg wild

hicmit tuud gemacht, duß üdcr Aüsuchcn
des Maccarius Htaci von Podgrad, Äc»
zivt Umgebung Laibach, die cxecnliuc Fe>l>
bielung der der Maria Pccar von Sa»
niorsl gehörigen Forderung per 1000 ft.
E. M . oder 1080 fl. ö. W. aus der Auf-
jandungsurkuudc cliio. 19. August 1857,
lntaduwt am 25. September 1857, we«
gen au« dcm Urtheile vom 19. Jänner
1507, Z. 290, schuldigen 70 f l . ö. W.
s. N. bewilliget, und daß zu deren Vor-
uahmc zwei Feilbictungstagsatzungtn, und
zwar aus den

2 0. J u l i und
1 9. A u g u st d. I . ,

jedesmal früh um 9 Uhr, hiergerichts
mit dcm Beisätze angeordnet worden sind,
daß obgedachlc Forderung erst bcl der
zweiten Feillnetung allenfalls auch unter

dcm Ansi nfspleise hint.mgegcbcn werden
würde.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 17lcn
April 1868.

(1573—1) Nr. 3726.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zn dcm Ediclc vom
15. Febi'lmr l. (f., Z. 1177, in der Exe-
cntionSsachc der Iatob Slruziäal'schcn
Erben von Kozlcl gcgsn Viathias Opcta
von Topol I"'l". 207 fl. 75 kr. c. ,̂ . <:.
iiekcnmt gemacht, daß znr zweiten Real-
fcilliictun^stagsatzling am 5. Juni l. I .
lein Nanflustigcr erschienen ist, weshalb

am 7. J u l i l. I .
zur dritten Tagsatzung httrgcrichU gcschnt«
ten werden wird. '

jf. k. Vezirke>gclicht Planina, am 5tcn
Juni 1808.
(1575—1)" ' Nr. 2284.

Zweite exec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf das Edict vom 14tcn

April 1808, Z. 1438, wild bekannt ge-
macht, daß nachdem in der Executionasache
des OlicrvcrwcSllMlcS Ncumarktl, durch
Dr. Mnnda, gegen Johann Nouak von
Slcinbüchcl ,'«!<». 187 fl. 82 kr. ^. «. c.
die Realitäten P o s t . N r . 1 l , 123, 410
und Nctf.-Nr. 645/<l n<l Herrschaft Nad-
maunsdorf bei der ersten Fcilbiclung nicht
an Mann gebracht wurden,

am 13. J u l i 1 8 6 8 '
zur zweiten Fciluictung derselben hicrge»
richlö geschritten wird.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 13. Juni 1868.

(1574^1) Nr. 3829.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom dem t. k. Bezirksgerichte Planina

wird im Nachhange zn dcm Edicte vom
22. Febrnar 1868, Z. 1319, in der E;c-

cutionssachc dcö Stefan Otonicar, als Vor<
mund des mil,de,j. Franz Olonicar von
Zirkniz, gegen Geoig Hiti von Unter'
secdorf l'^'u. 314 fl. 98 lr. c>. «. c. l't'
kani't gcniacht, daß z»r ersten Nealfcilbic'
tungölagsatzling am 9. Juni l. I . kein Kauf-
lustiger erschienen ist. weshalb am

7. Inli l. I.
znr zweiten Tagsatzung geschritten wer-
den wird.

K. k. Bezirksgericht Planina, nm 9tcn
Juni 1868.
^15)81—1) Nr. 2485.

Erecutive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezitksgcrichtc in Stein

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei zur Vornahme der über das

Ansuchen der ^aibacher Sparcafsc, durch
Herrn Dr. Snpaniic, a/gcn Andreas Kosu
von itaplavas H »Z. 30, wegen schuldiger
262 fl. 50 kr. ö. W. <-. 5. c. vom l. k.
städt.-dclcg. BcziikSgerichlc Laibach mit
Bescheid vom 17. April l. I . , Z. 7121,
bewilligten executive»! öffentlichen Verstei-
nerung der im Grnndbuche der Herrschaft
Michclstettcn >ul» Urb.-Nr. 5)43 vorloM'
mcnocn Realität, im gerichtlich erhöbe'
ncn Schätzunstöwerthe von 3570 ft. ö. W-/
gewilligct und zur Vornahme derselben
die Tagsatzuna.cn auf den

14 J u l i ,
14. Augus t und
15. S e p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags nm 10 Uhr, im
Amtssitze mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fcllbictnng auch unter deni
Schatzungswcrthc an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund'
buchsezlract und die Licitationsbcdingnisse
können bci diesem Gerichte in den gewöhn
llchen Amlsstnndeu eingesehen werden. .

K. t. Bezirksgericht Stein, am 2. ! M
1868.
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(1514-3) Nr. 3340.

Relicitatwu.
Bon dem l. t. V.zirtsgerichtc Pla-

nmll wird bekannt ^cnulcht:
(5s sci zur Einbringung der millchl

des McistbotsVcrlhcilungebeschcidcs vom
28. October 1863, Z. 4208, dem t. t.
Stcncramtc Pianina zugcwicscncn Stcucr-
und Grundcntlastnn.iS.Gcbührcnrückständc
per 20b ft. 24 kr. sammt 5pcrc. Zinsen
hicvon seit 18. Juni 1802, als dcm Er-
stehnngstagc, und sammt erwachsenden Rc>
licitationstostcu wcgcn nicht erfüllter Lici-
lationSbcdinguissc die Rclicilation dcr
dem Johann ZalrajSct von Oberslemen
gehörig gcwcftnen, von Johann Zgouc
aus Radlck H.-Nr. 5 im Exccutionswcge
«m 500 fl. erstandenen Realität «»>' R.-
Nr. 918 ix! Grundbnch Haasdcrg bewil-
liget und zu deren Vornahme die einzige
FcilbietungStagsatznng auf den

2 4. J u l i l. I- ,

Vormittag um 10 Uhr, in dcr Gc-
richtslanz'lei mit dcm Anhange angcord-
nct, daß dicsc Realität bci dieser Taa-
satzung auch nnlcr dcm Elstchnngsprcise
hintangcgcbcn melden würde.

K. t. Bezirksgericht Planina, am 19tcn
Mai 1868. ^

^ 1 8 4 ^ 3 ) Nr7^72.

Vrecutive Feilbietung.
Vom t. t. Bezirlsgclichtc Gurtfcld

wurde übcr Ansuchen dcr k. l. Fluanz-
Procuratur in Laibach »"".. dcs Grund,
rnllastnn^fondcs gcgcn nachbcnannlc'Par.
tcicn wcgcn Grnndcntlastnngsrück,la»dcn
sammt Nebcngcbührcn iu die cxccutlvc
Feilbictuug nachstehcndcr Realitäten gc-
willig.t, als: ^ ,

-.) dcr Realität des Franz Ncöemer
von Icn^a '">' Mclf. - Nr. 44 und " .v
Urb.°Nr. 68 -"I Pfarrgült Hasclbach, ,m
Wcrthc von 360 fl. ,

!> der Realität dcS Mathias Pun-
gelöic von Großdorf lul Gut Großdorf
^ul, Urb.-)ir. 27z, im Werthe von 495 fl. ,

l-) der Realität dcr Anna Soltlcr,
verehelichte Koslcr, in Kalchberg l»l Out
Dentschdoif ,̂ ,il) Bcrg-^)lr. 130, im Werthe
vo„ 80 fl..

<l) dcr Rcalilät dcs Josef tterloui?
von Foröt l><! Herrschaft Gmtfcld ^ . l .
I)am.-Nr. 74, im Werthe von 240 fl.,

c) dcr Realität des Mathias ttodric'
von Snpcccndorf "1 Herrschaft Gurlfcld
1̂,1» Do,» . 9tr 76/1, >m Wcrlhc vou
95 fl,,

l ) dcr Realität des Joscf Rosman
in Unterradnla :>«> G"t Obcrradclslcln
«ul> Bcrg.)tr. 415 nnd 424, im Werthe
von 28 f l . ,

^) dcr Realität dcs Mathias Roch
von illclnpndlog m! Gut Grohdorf ^.!i
Urd.-Nr. 12, im Wcrthc vou 800 fl,,

l>) der Realität dcr Anna Vanic uou
Videm :>»! Herrschaft Landstraß ,'"!, i><»»..
Nr. 48, im'Weiche von 330 fl..
tt»d werde» die Fcilbictnngstagsatzungen
l"! l> nnd l) auf den

17. J u l i ,
19. August und
1 9. S e p t e m b e r l. I . ,

'"! <! und c! auf den
24. J u l i ,
2 6. August und
2 6. S e p t e m b e r l. I . ,

"'! '̂  und l auf den
5. An gust,
5. S e p t e m b e r nnd
7. O c t o b e r l. I . ,

^ 3 und l, auf den

3 1 . J u l i ,
2. S e p t e m b e r nnd
3. O c t o b e r l. I . ,

jedesmal um 10 Uhr Bormittags, in dcr
^trichtstauzlei mit dcm Anhange anger
^bllct, daß dicsc Realitäten mir bei dc-
^'tteii Tagsatznng allcnfallS nnlcr dem
^atzungSwcrlhc an dc» Mcislbictcn^dcn
^langcgcben werden, nnd daß die Ta-
^'lar^traclc, die Schätznngsprolokollc und
^t>i»nmsse jedermann z»r Einsicht hier-
brich's crlie'.en.
^ , it. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am 27slen
"tbruar 1868.

(1521-2) Nr. 2636.

UcbcrtntlMlg
dritter erec. Fcilbietnllg.

Von dem l. t. BezirtSgcrichtc Pla-
nina wird hicmit bctannt gemacht:

Es sei in dcr löxccniionösachc dcs Hrn.
Anton Mo^et von Planina, Exccmionü-
fllhrcr, gegen Mathias Vidrich von Na^
tct 1'l'tu. .577 f l . 50 tr. c. >. c. i,c mit
dem Bescheide vom 18. Februar l. I . ,
Z. 1223. auf den 24. April l. I . angc
ordnet gewesene dritte cxccuüvc Fcilbie-
tuug dcr dem Ez.cculcn gehörigen, gericht-
lich auf 3238 fl. g/schätzten Realitäten
auf den

3 1. J u l i l. I . ,
Vormittag um 9 Uhr, in dcr GerichtS-
lanzlei übertragen worden.

K. t. Äezirlsgcrichl Planina, am 21sten
April 1868.

(1413-3) Nr. 2494.

UebertnMug
dritter erec. Feilbietmlq.

Von dem t. t. Bczirlogcrichtc Pla-
nina wird Hinnil bekannt gemacht:

Es sci die auf dcn 16. April l. I ,
im Orte dcr Realität angeordnete dritte
executive Fcilbictuug dcr dcm Andreas
Airca von Untcrloitsch H.-Nr. 11 gehö-
rigen, im Glnndbuchc ^oitsch >u!i Rctf.-
9ir. 93, Urb. 30 vorkommenden Realität
in Uutcrloilsch, im gerichtlich erhobenen
Schätzungswcitbc von 2450 fl., auf dcn

16. J u l i l. I . ,
Vormittags 9 Uhr, mit Beibehaltung des
Orlcs und dcr Stuudc und dcm vorige»
Anhange übertragen worden.

K. l. BezirksgerichtPlanina, am löten
April 1868.
(1478-3) Nr. 1148.

Relicitation.
Von dcm l. k. Bezirksgerichte Großla-

schitz wird hicmit kund gemacht, daß über
Ansuchen dcr Stadtgcinciudc Rauu gcgcn
Mathias Ludi von Hoccvjc dic Rclici-
tatiou der vom Lctztcrcn am 21 October
1864 clstandcncn, im Gruudbuche Zobels«
bcrg .̂ ul» Rcl f . 'Nr . 321 voriommcndcu,
zu Hoccvjc Hnnö.Nr. 8 liegenden, gerichl'
lich auf 1741 fl. 00 kl', liclvclihctci, illVcl-
lilät lucgcil Äi,chtzul)altllng dcr Fcilbic-
tuugSbcdingnissc bcwilligct und zu dcrcn
Vornahme die Tagsatzung auf dcn

2 l . J u l i 1 8 6 8 ,
Vormittags um 9 Uhr, mit dcm Beisätze
hici-gcrichtS angeoidnct wurrc, daß dicRca«
litäl um jcdcn Preis hintangcgcbcn werden
wird.

K. t. Bezirkögericht Großlaschitz, am
22^März 1868. ^

(1424-3) Nr71263.

Executive Feilbietung.
Von dcm t. k. Bl-znkögcrichtc Tschcr-

ncmdl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei ubcr das Anslichcn dcr Io^

hann Vcrdcrbcr'schcu Erbcn vo» ^>tcsftl-
lhal, dulch Dr. Wencdiktcr vou Gotlschcc,
gcgcn Jalob Snpancic', nun Margarctha
Supaucic von Sclo bci Otavic Nr. 1
wcgcn auS dcm Vergleiche vom I2tcu
Jänner 1865, Z. 144, schuldiger 68 fl.
v. W. c. .". »!. in die executive öffcnt-
liche Vcistcigcrnug der dcr Letzteren ge-
hörigen, im Grnndbuchc der D.'R.-O.«
Commcudc Tschcrncmbl >ul> Eurr. - ^ir.
119, Rctf.-Nr. 72^, Urb. - Nr. 74 vor»
kommenden Rcalilät, im gerichtlich er»
hobcncn Schätzungöwcrthc von 918 f l.
o'. W., gcwilligct und zur Vornahme der-
selben dic drei Feildielungslagsatzungen

auf den
2 9. J u l i ,
2 9. August und
30. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um I I Uhr, in dcr
Gcrichtstanzlei mit dcm Anhange bestimmt
worden, daß die scilznbiclcude Ncalilät
mir bci dcr letzten Fciltiiclnng auch unter
dcm Schätzungswcrthc lui dcn Meistbie-
tenden hiutansscgcbc» wcroc.

Das Schatzuugsprotololl, dcr Grund-
bnchscxtract und die Liciwlionöbedingnissc

, können iu dcn gewöhnlichen Amtsstmiden
hiergeiichls cingescheu werden.

K. l. Bczirlegcricht Tschernembl, am
l 30. März 1868.

(1425-3) Nr. 1770.

Relieitatiolt.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Tscher-

ucmbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci übcr das Ansuchen dcö Stinc

u. Eomp. von Chicago, durch Dr.Brcsnig
von Tschcrncmbl, gcgcn Maria Jaksche von
^icstopclsdorf wcgcn nichl erfüllter 5?ici»
talionsbedingnissc in die Rclicitation der
vom Letztcrn erstandenen, im Grundbuche
dcr Tschcrncmblcr und Möltliuger Gilt
»id 'sei», l, Fo!. 52, Nc,f.Nr. 550 cin-
gciragcrun Rcalilät, im gerichtlich crho»
bcnen SchätzungSwcrthc von 940 fl. ö. W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselbe»
die einzige Fciltmtutigotagsatzung auf den

15. J u l i d. I . ,

Vormittags um 10 Uhr, in dcr Amts-
lanzlci mit dcm Anhange bestimmt wor-
den , daß die feilzubietende Rcalilät auch
unter dcm Schätzungswcrlhe an dcn Meist-
bietenden hintal'gcgcdcn werde.

DaS Schatzuugsprotololl, dcr Grnnd-
buchöextracl und o,c Licitationsbedingnissc
können bci diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcu eingesehen wcrdcu,

K, k. Bezirksgericht Tschcruemul, am
27. April 1868.

(1493^3) Nr. 2096.

Crecutive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezilksgerichle sack wird

hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen dcs Iohanu

Molinaro von Lack gcgcn Gertraud Scmrad
gcb. Ostac von durt, dcrzcit in Siöka,
wcgcn aus dcm Vergleiche vom 12. Iän»
ner 1867, Z. 108, schuldiger 794 fl. 67 kr.
ö. W. -̂ ̂ - ''. in dic executive öffentliche
Versteigerung dcr dcr Lctzlcru gehörigen,
im Grundbuchc des Stadldominiumö Lack
ûl> Uib.-Nr. 128 vorkommenden, zn Lack,

Vorstadt Karlouiz ">!, Hans-Nr. 2 gclc»
gcncn Realität, im gerichtlich erhobcncn
Schätzungswcrthc vou 595 fl. ö. W., ge-
williget und zur Vornahme derselben die
FeilbictuugStagsatzuugcu auf dcn

14. J u l i ,
14. Aussust und
14. S e p t e m b e r 1 8 6 8 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dcr
Gerichtskanzlci mit dcm Anhange bestimm!
worden, daß die fcilzuuictcnden Realitäten
nur bei dcr lctzlcu Feilbictung auch unter
dcm Schätzungswcrthc an dlnMeistbictcn-
ocu hintangcgcbcn wcrdcn.

Die Llcitationobcdl'ngnissc, das Schäz-
zungsprototoll uud dcr Grundbuchscxiract
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen Amlsstunocn eingesehen wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 29ften
Mai 1868.

(1460—3) Nr. 1736.

Executive Feilbietung.
Von dcm k. k. Bezirksgerichte Lack wird

hicmit bclaunt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcs Blas

Slrupi von Rupa gcgcn ttaspar Hager
von Gorcnavas bei Rctezhe Nr. 9 wegen
auS dcm Vcrglcichc vom 9. Mai 1858,
Z. 1778, schuldiger 105 fl. ö. W. l-. 5. c.
in die rxeculivc offcnllichc Versteigerung
dcr dcm Lctztcrn gehörigen, im Grund-
buchc dcr Herrschaft Lack 5u!» Novalislcn-
Urb.-Nr. 544 vorkommenden Neuhäuscl«
rcalitäl zu Gorenavas Nr. 10, im ge-
richtlich crhobcncu Schätzungswerthe von
233 f l . 50 kr. ö. W., gcwilliget und zur
Vornahme dcrsclbcu die Fcilbielungstag'
satzungen auf den

7.Iuli,
7. August und
7. S c p t e m b e r l. I . ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichlstanzlci mit dem Anhange bestimmt
wordcu, daß die fcilzubictcndc Realität
nur bci dcr letzten Fcilbictung auch unter
dcm Schätzungswcrthe an den Meistbieten-
den hintangegcben werde.

DaS Schätzuugsprotokoll, der Grund-
buchscxlract und die Licüationsbedingnissc
köluicu bci diesem Gerichte in drn gewöhn-
lichen Amlsstnndcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Lack, am 3tcu
Mai 1868.

(1418-3 ) Nr. 1578.

Reassumirullg.
Von 5cm I. l Bezirksgerichte Tscher»

nembl wild hicmit bekam.l gemacht:
Es sci über das Ansuchen dcr Johann

Veidclbcr'schcn Erben von Nesselthal,
dnrch Dr, Wcnedilter von Gotlschce, ae»
gcn Martin Iakscha von Tuschcuthal in
dic Reassumirung dcr dritten executive«
öffentlichen Vcrsteigernng der dem Letztcrn
gehörigen, im Grundbuche der Herr»
schaft Seisenberg «ub Rclf..Nr. 798 ein-
gttragcncn Realitäten, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerthe vou 535 ft.
ö. W>, gcwilNget und zur Vornahme der-
selben dic sscilbietunas-Taasatzung auf dcn

5. A u g u st d. I . ,
Vormittags um 10 Uhr, in der Gerichts-
kanzlci mit dcm Anhange bestimmt worden,
daß die fcilzubicteuoe Realität auch unter
dcm Schätzungswcrlhc an den Meistbie»
tcndcn hintangcgcbcn werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund-
buchsextract uud die Licitationöbedingnisfe
töuncn bci diesem Gerichte in den ae»
wöhnlichcn Amtsstundcu eingesehen werden.

tt. t. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. April 1868. ^

(1441-3 ) Nr. 8805.

Erecutive
Realitäten-Verfteigeruttg.

Vom t. k. stadt. - deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Josef
Gabcr, durch Dr. Toman, die executive
Vclsteigcrung dcr dem Kaspar Gabcr
von Obcisenitza H,-Nr. 3 gehörigen, ye«
richllich auf 1032 fl. geschätzten, im
Gruudbuchc «<> Zaycr ûl» Urb. - Nr, 8
vorkommenden Ncalilüt bewilliget und hiczu
drei Fcilbictungstagsatzungcn, und zwar
die erste auf den

2 7. J u n i ,
die zwe>tc auf den

2 9. J u l i
und die dritte auf dcn

2 9. August d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im hics. Amtslucalc mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß dic Pfandrea-
lilät bei dcr ersten und zweiten Fcilbie»
tung nur um oder über den Schätzungs-
wert!), bci dcr dritten aber auch unter
demselben hintangegcben werden wird.

Dic LicilationSbedingnisse, wornach ins«
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote ei» lOpcrc. Vadinm zu Handen der
Üicitationscommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotololl und der Grund.
bnchSextract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 5. April 1868.

(1486—3) ^Nr73 l ( ) ! , .

Grecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l, k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
Rudolföwcrth wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcr Laibacher
Sparcassc die crccutioe Versteigerung der
dem Antou Kaslcllitz in Kandia gehörigen,
gerichtlich auf 4600 fl. geschätzten, xuli
Rc t . -Nr . 273 und l)<>m.. Nr. 15 u<̂
Gruudbuche Capitelherrschaft und Oum.-
5tr. 11 nnd 11^ i«! Grundbuch Sleudeu
in Kandia liegenden Realitäten bewilliget
und hiczu drei FeilbietungStaasatzungen,
und zwar die erste auf den

1. Inli,
die zweite auf dcn

3. August
und die dritte auf den

2. S e p t e m b e r d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr
im der Gerichtslanzlei mit dcm Anhange cm̂
geordnet worden, daß die Pfandrealitiit
bei der ersten und zweitm Feilbictung
nur um oder Über dcn Schätzungswerth,
bci der dritten aber auch unter demselben
hintangcgrbru wcrdcu wird.

Die LicitationSbedmanissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Vadiun, zu Hc»,den
der Licitationecommission zu crlegcn hat,
so wie das Schätzungsprotololl und der
GrundbuchScxtract lonnen in dcr diesge«
richllichcn Rcaistratur eingesehen weiden.

Rudolfswerth, am 27. April 1868.
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Reiuistung der Zähne!

Das berühmte Anatherin-MndWsser,
defftn Privilegium im Juni 1̂ 65 erloschen uud für desseu ausgezeichuetc Güte zahlreiche Zeng-

uisse vorliege», ist um dm Preis von ll^HT^ ^^> kr. "H>U zu Halm, beim Erzeuger:
l 8p»t?>«ü«>O«'. I lpotheke a,n hohen M a r k t in W i e n .
> Fcruer in Laibacb (lll0-li)

bci Herrn N I . Kraschovih „zur Brieftaube."
Inder Gradischa-Vurstadt.HS.-

Nr. «4 ist eine

schöne Wohnung
f i ir kommenden Michaeli ;u ver !
miethen. — Das Nähere bei der
Hauseigenthümerin. (1585—1)

Wein
voricihriger Fechsuug, Eigcuban, weiß, gelb und
schwarz, aus besten Reben ssewonnen, uud zwar

1500 österr. Eimer,
der Eimer pr. 40 Maß mit 4 Kulde»
ö.W.,ist zu habcu auf dem Gute Berloq i „
Eroatie», eiue halbe Stunde von Mottling
in Unterlraiu entfernt.

B c r l o g . au, 1<j. Iuui 1868.
(1586—1) P h i l i p p Saiffflny.

Deutsche Schützen!
I n deutscher Einheit, dclitscher Tracht,
Da spiegelt sich deö Deutschen Macht;
Erglänzen wird sie bald in Wien,
D'rnm sollt Ihr Alle dahin ziehn —
Nicht nur Geuitsse jeder Art,
Tas Praktische auch uiita.eftaart,
Erwartet Euch zu jeder Zeit
Das preiüa.elro'llle 5e>»«z««e«l4>«»l,>

im

Kleider-Magazin
des

Heller A? AU
in Wien, Graben Nr. 3,

früher >2tock-im-^isell,
clusgezeichnct mit der höchste» Preis-

,,'edaille «ftaris Ii«'»7
Ein eleganter <l:l<l4-^)

Schützeiiroek
feinster Gattung uud als daö Zweckmäsiigstc

aucrlauut

8 » n , » , ^ ^ n > , « t t D r « vuu fl. 42 bis fl. ll6
U < « l « » , , » , , « t t ^ V uou fl. l<» vis sl, 26

außerdem al le erdenklichen

11 e r r e u -14 I e 1 <B e r
zu staunend billigen Preisen.

Bestellungen werden nach allen Rich-
tungen des I n - und Aublaudc« bei Angabc
van Brustumfang. Nauchumfaug und Schritt-
länge schnellten« efseclnirt, und wird jeder
Ecnrung ein Garautirschein beigelegt, daß
die von nu« bczasscnen KlciduuIilstücl,', wenn
dieselben aus welch im:ner f i i r einem
Grunde,licht entsprechen, ohne An-
stand retonr aenommen werden.

(1246-2) Nr. 2058.

Uebertraguug
erecutivcr Feilbietuugcn.

Mi t Bezug auf das oiesgerichtliche
Edict vom 26. Februar l. I . , Nr. 985,
wird bekannt gemacht, daß über Ansuchen
der Executiontzfnhrcrin Maria Liken von
Reifcnbcrg, dnrch Hcnn Dr . Spazzapan,
gegtn Franz Zvokelj vou Tolcine Haus-
Nr. 3 die auf deu 25. April, 27. Ma i
und 26. Juni l. I . angeordneten erecuti-
ven Fcllbietulia.staa.satzuna.en der aeanerl-
scheu Realitäten auf den

25. S e p t e m b e r ,
23 . O c t o b e r und
24. N o v e m b e r l. I . ,

jedesmal früh 9 Uhr, in der Gerichtö-
kcmzlti mit dem flilhcreu Anhange ilbcr
tragen worden.

K. k. Bezirksgericht Wlppach. am
25. April 1868.

M W ^ ^ -» Dofc Hfl . «<dkr.

tiou von znei Erbsen iu die Hantstelleu, wo der
Bail wachsen soll, eiugericbeu uud erzeugt bin-
ucu sechs Monatcu einen vollen, träsligcn Bart-
wuchs. Dasselbe ist so wi r lsa in , daß es schon
bei juugeu beuten uou 17 Jahren, wo noch gar
lciu Bartwuchs Vorhände» ist, den Bart in der
oben gedachten Zeir hervorruft. Die sichere Wir-
luug qarantirt die Fabrit.

Ehinesisehcs

siaarjnrllelllltl^l
« Flacon H fi. »O kr.

/ 2 " ^ »» ' ^ "

Mit diesem lann man Angculiraueu, Kopf-
uild Barthaare flir die Dauer echt färben, von,
blässesten Blond uud duulleu Blond bi« Braun
uud Hchwarz hat nian die Farbennnanceu ganz
ill seiner Gewalt. Diese Composition ist frei von
nachlhnligeu Stoffen; so erhält z. A. das Auge
mehr ClMatter und Ausdruck, wenn die Augcn-
branen etwas duutler gefärbt werden. Die vor-
züglich schönen Farben, die durch dieses Mittel
hervorgebracht wrrdru, übertreffen alle« bis jehl
Oxistirende.

Erfinder: Rothe 5 Comp. iu Berlin, Com-
mandantcnstraße Nr. 31. —Dir Niederlage befinde!
sich in Laibach bei Herrn A bert Trinker,
Hanptplatz Nr. 289. («52-«)

(1504—A) Nr. 4797.

Dutte exec. Feilbietung.
M i l Vtzng auf das Edict vom 4teu

Mai l. I . , Z. 3827, wird lirkannt gege-
dcn, daß bei resullatloscl' zwcitcn sseilbic'
tuiig ai»

4. J u l i l. I..
Bormittags !) Uhr, iu dcr Ggerichtetauz'
lci zur dritten ezccutiuen sscildictnug dcr
dcr Gclneiudc Ubclkko zuslehendc», uon
Icitou Blazon auö Plaiiiua in Oxcclilion
gezogenen Ärsitzrcchle gcschrillcn wcrdcu
wird..

K. k. Bezirksgericht AdclSberg, am
<i. Juni 1868.

(1229-3 ) " N r . 2099.

Erinnerung
au Simou M e st e t , Georg P e t l i c ,
Agucs P e t r i c uud H^ni>i P e t r i c ,

lililiclanutell Zlusculhallee.
Von dem k. t. Äc^nkSgrrichte Pla«

nina wird dcn Simou Mesttl, Gcoig
Petr,»!, Agnes Pctilc uud Maria Petric,
imbctamtteu ?lufci!lhaltcS, hirnult cr-
iunert:

Es habe Anton Petric' vou Ziikiiiz
widcr dicfclbcn die Klage auf Verjührt-
und Erloschcueltlärung der für dicselbeu
auf drn Realitäten »»uli Nclf. »Nr. 664/1
uud 664/2 in! Hasberg haflenden For»
dernügeu, «»>> I"!««. 21 . März 1868, Z.
2099, hicramts eiugebracht, worüber zur
ordentlichen nnmdlicheu Verhandlung die
Tagsatzung a»lf den

2 8. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem.Anhauge des § 29
a. G. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Hr.
Adolf Obreza, Bürgermeister von Znluiz,
als ^ui'ilwl- !<sl uclmn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Desseu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe», widrigcus diese
RechiHsachc mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werben wird.

K.t. Bezirksgericht Planina, am21sten
März 1868.

Dank und AllMpfthlMg.
Ich fühle mich verpflichtet, dcr löblichen Bebens- und

Nenten.Versichcrungsgesellschaft ,,<««?«' .^>»^<»«>" in Wien und
ihrem hiesigen Vertreter Herrn 8<'<»>'«lz,»«,»«> i?l l»l»' meinen
verbindlichsten Dank für die prompte Auszahlung des vollen Ver-
sicherungsbetrages auf das Leben meiner am 5. April l. I . ver-
storbenen Frau M a r i a S t r z c l b a auszusprcchcn und obgc-
nanntc Gesellschaft jedermann bestens zu empfehlen.

l a i b a c h , im Juni 1868.

Josef Strzelba,
bürgert. Seifensieder und Hausbesitzer.

(1531—2)

(1466 -:l) Nr. 1161.

Dritte erec. Feilbietung.
Mi t Bezug auf daö Edict vom 24stcn

März 1868. Nr. 1161, wird bcünmt
gemacht, daß am

2. J u l i 1 8 6 8
die dritte Feildietulig der Realität des
Frauz Nibiutar von Praprolschc Urbarö
Nr. 13 .'<! Herrschaft Slcin hiergerichts
stcitlfiudcu wild.

K t. Bezirlsgelicht Radmaunsdorf,
am !H. Inui 1868.

(1190-3 ) Nr. 2618.

Bekanntmachung.
au Mmia P a n g r e von Oberstemlicra.
und rcsp. dcrcil ulchckaiiutc Erbe» mid

^tcchti'uachfolgcr.
Voiu t. t. städl.-dllcg. Bezirlo^ciichlc

Rtidolfowcrth wird dcr Maria Pangrc
vmi Obcrstcinbcrg uud resp. dcren undc-
lani'lc» Elbcu uud Rechtsnachfolgern hicr-
lllit bekannt gemacht:

^ö ĥ ide Anton SlllNidcr von Halouic,
c>ls Vcsitznachfolger drö Josef Panarc
von Unlclsleinbcrg, durch Dr. Iohau»
Sked!, wiocr dieselben die lllagc uuf An-
cvkctnnmg dcö EigclUhums des W^iugar-
lenö >lll» Ä c r g ' N l . 30 ucl Grundbuch
Hopfrllbuch iu Göltlierg, .^u!' s)!!»« .̂ 4tcu
April 1868, Z. 2618, hiciamts cing^
bracht, worüdcr zur oidentlichc» mü»t'>
lichen Verhandlung die Tagsutzuug anf den

30. J u l i l. I . ,
um 9 Ulzr Vormittags, mil dem 'Anhange
dcö 8 2>) a. G. O. angeordnet uud für
die Geklagten wcgcn ihres unbctaunicu
Al!fcntl)oltcs Herr Dr. Iofef Rosiua il,
Nudolfowcrth ale» ('urlUm' l><! l,»!»»!» auf
ihic Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie nllcnfulls zu rechter
Zeit seldst zu cischciuen oder sich einen
andern Sochwaller zu bestellen uud anhcr
namhaft zn machen haben, widrigcnö oicsc
Ncchlssachc mit dem aufgestellten Cnrator
vcshandclt werde» wild.

K. k. siädt.-drlcg. VcziilSgcrichl Ru-
dolfe« «rcrlh. am 6. April 1^68.

(1275,-2) . Nr^1967.

Grinneruilg
an Johann Koß vou Mötlliu«, jetzt uu-

bckanlNen Aufenthaltes.
Von dem k. l. Bezirksgerichte Mottling

wird dem Herrn Johann Koß von Mölt«
ling, jetzt nubctannlcu Aufcuthaltcs, hier»
mit erinnert:

(5s habe Hnr Johann Kapelle von
Mütt l i l ig , als Machthaber des Georg
Grachet von Rauuach wider denselben die
Klage auf Zahlung von 926 fl. ^ul» ,),-m'.>j.
18. April 1868, Z. 1967, Hieramts ein-
gebracht, worüber zur mündlichen Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

4 S e p t e m b e r d. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. angeordnet und dem Geklagten
wegen seines unbekannten Aufenthaltes Hr.
Carl Pollan von Mottling als ^urülor
ull »clum auf feine Gefahr nnd Kosten
bestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
verständiget, daß er allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cineu

audrrn Sachwalter zu bcstcllcu uud anhcr
namhaft zu machen habe, widrigcns dicsc
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt wcrdcu wird.

K, l . Gezittsgericht Mot t l ing , am I8tcu
Apr i l 1868.

Fahrordnmlg
der

I ü ^ e der k. k. Südl'ahn-Vcsellschast
Postzllge zwischen Lail'^ch und Wicu.

Gillig vuni A», September I«67.
Hn der Vichtilllg n»ch Wicu.

N. M. U, M.
Laibach Abfahrt îachm. 1.10 u. Nachts 12.5>?
Steuchrüct „ ''..45 „ „ ! j 5>
^illi „ 4.42 „ Früh 4.̂
Prasscrhof Abend« tt.22 „ „ i).4!̂
Marbnrg „ 7.3 „ „ <;.V
Gra, ' „ !>2!; „ „ «.4:,
Brück a. M. „ 11.14 „ Vorm. 1N.Z2
Neustadt Nachts 3.51 „ Nachm. 3,40
Wieu Auluuft Früh 5.30 „ Abeuds 5.̂ «!

I u dcr Vichtung no» W i t » .
U. M. U. Ni.

Wien Abfahrt Vorm. l).30 n. Abends s».3l»
Neustadt „ 11.22 „ Nachtö 11.1X
Brnck a. Vc. Nachn,, 4.32 „ Früh 3.5̂ »
Graz Abend« tt.UI „ „ 5..<)l
Mnrl'uvss ,. 8,4« „ ^ ^.,1
Pragerhof ,. 9.27 „ ^orm. «'55>
^' l l i Nachts 11.7 ^ ^ 10..^.
Steiubritck „ 12.1 „ ", 11.5^
laibach Aülunft „ l>,<! „ ?lchm. l.li.»

Postzüqc z>vischc,l ^,aibach, T r i rs t lllld
Vcncdig.

U, M. U. M,
laibach Abfahrt Frlih 2,31 n. Nachm. 2.U
Adelobcrc, „ „ 4.54 „ „ 4.3!»
Nabreslli'a „ „ 7.40 ^ Abends 7.30
Trieft Antnnft „ 8.^4 „ „ 8.15
Nabresina Abf. Früh 8.8 „ „ 10.^!
Venedig Ank. Nachm. 3.10 „ Frilh 0.—

In dcr Nichtunss von Veiled iq, Trieft
liud i'albach.

U. M. U. M.
Venedig Abf. Abends 10.15 n. Vorm. 10.3<l
Nabresina Autnnft Früh 0.5 „ Abdö. tt.üi
Trieft Abfahrt „ <i,45 „ „ «.45
Nabresiua „ ., 7.44 „ „ 7.44
Adclöbl'rc, „ Vorm. „ 10.19 „ „ 10 1?
laibach A„ l . MiltagS 12.41 „ Nachts 12,39

D i e ( f i lzüge
zwischeu Wien uud Trieft verlelireu täglich.

Wiru Abfahrt Früh 7. Trieft Abf. Früh 7.10
Gra, Mitlac, 12.27 Vaibach „ Vm> 11.02
C'lli Nachm. 3.22 Cilli „ Nchm.1.19
laibach Abends 5.37 (Yraz ,. „ 4.12
Trieft Aul. „ N 25 Wieu Aut. Abs. 9.28

Zu deu Eilzüsseu werden N'ie bisher uur
Fahrtarten 1. blasse aû ssegebeu. Die Anschlüsse
in Nabresina all die italienischen Züge bleiben
dieselben wie bisher.

wemischter Zust.
Laibach-Mürzzuschlag und vn'c v<>,.>!l>.

laibach Abf. Früh <;.— Milrzzuschlng Äb. Fl. K."'
Cllli ,. Vorin. 9.44 ^ Graz „ Vorm. 10.35
Graz „ Nachm. 3.36 Eilli „ Nachm. 4.33
Milrzzusch!«« Al. Ab. tt.20 , Laibach Anl, Abdtt. «.'̂

I n der Richtung von S t e i n b r ü c k -
Sissck.

Abfahrt uou 5! a i l , ach 12 Uhr 51 Min. Nach'
mittag«, Aulunft in Steinbrütt Na6)mltlag
2 Uhr 5? Min.

Abfahrt von S t e i n d r u c k Nachm 4 U. 10 M ,
Anluuft in Ac; ra m nu, « Uhr 45 Min.

Abfahrt vou A g r a m um 7 Uhr M., AnlM'st
in S i s s e l um 8 Uhr 31 M. Abends.

I n der Richtung von S i s s c t -
S te i nd ruck .

Abfahrt von S issek Früh « Uhr 30 Mi«.
Ankunft iu A g r a m nm 8 Uhr 1 Min.

Abfahrt uon Agram um 8 Uhr 1« Min. , M -
tunft in S t c i n l , rüc l nm 10 Uhr 51 M'«'

Abfahrt von S t c i n b r ü c k 11 Uhr 54 V ' " '
Anlunft in laibach 2 Uhr 2 Miu. NacblN.

Druck und ««lag von I g » » , v. K l e i n m a y r uud Fedor Vamberg w Vaibach.


